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Konſtanz .

Vorſitzende : Frau Landgerichtsrath Stein ; 14 weitere Frauen. Bei
rath : Landgerichtsrath Dr . Roller . Die vom Verein unnterhaltene

F
Frauen

arbeitsſchule war von 115 Schülerinnen beſucht u 1 verurſachte bei 3479 M.
26 Pf . Einnahme einen Aufwand von 3061 M . 35 Pf . Abhaltung eines
Kochkurſes für Volksſchülerinnen mit 177 M. 26 Pf . Einnahme und
175 M. 36 Pf . Ausgabe . Ein weiterer Kochkurs wurde für Fabrik
arbeiterinnen veranſtaltet , wie auch ein Flickkurs für dieſe ſowie für Frauen .
Aufwand hiefür 203 M. Durch Näharbeiten wurde Bedürftigen ein
Verdienſt von 22 M. zugewendet . Die Armenpflege verurſachte eine Aus

gabe von 917 M. 11 Pf . Auch in dieſem Winter wurden an arme
Schulkinder 13068 Frühſtücke verabreicht . Hiefür gingen ein 1090 M.
75 Pf . und wurden verwendet 1090 M. —. Den Beſucherinnen der vom
Verein unterhaltenen Sonntagsſchule wurde eine Weihnachtsbeſcherung bereitet .

Ihre Königliche Hoheit die Großherzol gin wendete der Vereinskaſſe die
duldvolle Gabe von 100 M. zu ; außerdem erhielt der Verein von einer

angeſehenen Familie ein Geſchenk von 800 M.

Krautheim .

Vorſitzende : Frau Auguſte Eichhorn ; 2 weitere Frauen . Beirath :
Stadtpfarrer Herbold . Arme Kranke wurden beſucht und denſelben
von verſchiedenen Mitgliedern Koſt verabreicht .

Bedirktige Perſonen wurden
mit zuſammen 46 M. 80 Pf . unterſtützt . Durch Zuwendungen von einigen
Gönnern ſowie Spenden verſchiedener Verein

7
— ( 120 M. ) konnten

je 20 Kinder und Arme zu Weihnachten beſchenkt werden .

Ladenburg .

Vorſitzende : Frau Dr . 8 weitere Frauen . Beiräthe : Profeſſor
Metzger , Fabrikant Agricola . & NNitwirkung in der Kleinkinderſchule ,
deren Kindern aus geſammelten 12³ M. 55 Pf . eine Weihnachtsbeſcherung

bereitet wurde . An 32 bedürftige Kranke wurden verſchiedene Nahrungs⸗
mittel , 43 Flaſchen Wein und 18 M. baar verabreicht , außerdem erhielten
10 Wöchnerinnen von verſchiedenen Mitgliedern 70 Portionen Eſſen und
18 Stück Kindszeug . Für Anſchaffung von Materialien für arme Induſtrie
ſchülerinnen wurden 23 M. 64 Pf . aufgewendet .

Lahr .

Vorſitzende : Frau A. Stöſſer . Beirath : — — Wachs .
Die Vereinsleitung zerfällt in 4 Abtheilungen und zwar : Abt eilung E

Armenpflege , Aufſicht über arme Kinder . Vorſttende⸗ Frau A.
Stöſſer ; 10 weitere Frauen . Beirath : Stadtpfarrer Wachs . Der
bewährten Aufſicht der Vereinsfrauen unterſtehen 56 Pflegekinder . Die

Zahl der unterſtützten Familien und einzelnen Perſonen hat zwar gegen
1893

etwas abgenommen , 101 gegen 137 , dagegen iſt der Aufwand von
1559 M. 52 Pf . auf 1889 M. 50 Pf . geſtiegen. Zur Beſchaffung von

außerordentlichen Einnahmen für dieſen Zweck wurde ein Bazar veranſtaltet ,
der einen Reingewinn von 1940 M. 97 Pf . ergab . Auf Weihnachten
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Worſtehten
Frau Margarethe Vierneiſel ; 8 weitere Frauen . Bei

räthe : Guts Vierneiſel , Pfarrer Halbig . In Folge der in
Tauberbiſcho m

abgehaltenen erſammlung wurde eine größere
Theilnahme an den Vereinsbeſtrebungen wachgerufen und dadurch dem
Verein verſchiedene Mitglieder neu zugeführt . Unterhaltung einer gu
beſuchten Frauenarbeitsſchule , ſowie einer Kleinkinderſcht ule,
auf Weihnachten durch Beiträge mit einer Chriſtbef me
wurden . Krankenpflege ſiehe Tabelle . Aus der Vereinskaſſe wur ir
jedes Zimmer des neuerbauten ſtädtiſchen Krankenhauſes ein Kruzifixbild
und für das Betzimmer ein Gruppenbild , die heilige — darſtellend

angeſchafft ; die vollſtändige Ar usſtattung letzteren Zimmers durch freiwillige
Beiträge iſt geplant . Der Verein beabfſ ſichtigt, das alte Spitalgeb ude zur

Unterbringung dürftiger Familien und älterer alleinſtehender weiblicher
Dienſtboten zu erwerben .

Legelshurſt ( Amt Kehl ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Gebhard ; 4 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Gebhard . der Kleinkinderſchule durch Entrichtung
von 27 M. 48 Pf . Schulgeld für arme Kinder und Beſchaffung von

Einrichtungsgegenſtänden ( 14 M. 30 Pf . ) . Bedürftige Kranke erhielten
127 Portionen Eſſen und 11 Liter Wein ( Aufwand 81 M. 5 Pf. ) . Erſt
malige Anſchaffung von Krankengeräthen ( 3 Eisbeutel und 1 Luftkiſſen ) .

Für die neu hergerichtete Kirche wurden einige Ausſtattungsgegenſtände mit
90 M. 14 Pf . Aufwand angekauft .

Leimen ( Amt Heidelberg ) .

Vorſitzende : Frau Baronin von Schönſtadt , an Stelle der weg
gezogenen Frau Pfarrer Becker ; 5 weitere Frauen . Beirath : Pfarrverwalter
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Bauer an Stelle des weggezogenen Herrn Pfarrers Becker . & Unter⸗

ſtützung der Kleinkinderſchule durch Zuſchuß von 72 M. zum Gehalt der
Lehrerin . Zur Veranſtaltung einer Chriſtbeſcherung für die Kleinen wurden

durch freiwillige Gaben 65 M. aufgebracht , welche unter die Vereinseinnahmen
nicht aufgenommen ſind . Krankenpflege ſiehe Tabelle . Bedürftige erhielten
außer Geldgaben 232 Suppen verabreicht . Zur Beaufſichtigung armer
Pflegekinder hat ſich der Verein dem Kreisausſchuß Heidelberg gegenüber
bereit erklärt .

Lenzkirch - Unterlenzkirch ( Amt Neuſtadt ) .

Vorſitzende : Frau Dr . Honegger für Lenzkirch , Frau Pauline
Gerber für Unterlenzkirch ; 6 weitere Frauen . Beirath : Ad . Trit⸗

ſcheller . K&K Zur Ermöglichung der Verpflegung erkrankter Vereinsmitglieder
durch die Ordensſchweſtern des Vereins für Privatkrankenpflege wurden
100 M. an letzteren Verein vergütet . Unterſtützungen ſiehe Tabelle . Zur
Kleidung von 4 Erſtkommunikanten wurden 32 M. beigeſteuert . Die

Errichtung einer Kleinkinderſchule iſt für die nächſte Zeit ernſtlich in ' s

Auge gefaßt .

Leopoldshafen ( Amt Karlsruhe ) .

Vorſteherin : Frau Bürgermeiſter Weſtenfelder ; 2 weitere Frauen .
Beiräthe : Pfarrverwalter Hofmann , Bürgermeiſter Weſtenfelder .
Der Verein befaßte ſich hauptſächlich mit Armenpflege . Von verſchiedenen
Mitgliedern erhielten Bedürftige etwa 150 Portionen Eſſen .

Leutesheim ( Amt Kehl ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Hauß ; 6 weitere Frauen . Beirath : Pfarrer
Hauß . Mithilfe in der Kleinkinderſchule , deren Kleine durch eine Chriſt⸗
beſcherung erfreut wurden . Beaufſichtigung von 2 Pflegekindern . Arme

erhielten außer Geldunterſtützung an 120 Tagen Lebensmittel und 25 Flaſchen
Rothwein .

Lichtenau ( Amt Kehl ) .

Vorſitzender : Pfarrer Dr . Bittl ; 6 Frauen . Beiräthe : Dr . Merz ,
Altbürgermeiſter Fr . Bertſch . Abhaltung eines Kochkurſes . Beihilfe in
der Leitung der Kleinkinderſchule . Arme erhielten außer Geldunterſtützungen
von verſchiedenen Mitgliedern 254 Portionen Eſſen . Die vorhanden geweſenen
Verbandſachen wurden für arme Erkrankte verwendet . Durch freiwillige

3 konnte in der Kleinkinderſchule eine Chriſtbeſcherung veranſtaltet
werden .

Linx mit Hohbühn ( Amt Keh! l ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Ernſt ; 6 weitere Frauen . Beirath : Pfarrer
Ernſt . & Fortgeſetzte Mithilfe in Beaufſichtigung der Kleinkinderſchule ,
deren Kleinen eine Oſter - und Weihnachtsfeier bereitet wurde . Fürſorge
für Arme und Kranke . Krankengeräthe und Verbandmittel fanden öfters
Verwendung.
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Lörrach - Neuſtetten

Hauptcomite : Vorſitzender : Dr . Hieber ; Kaſſier. Trefzger ſowie

die unten genannten Vorſtandsmitglieder der einzelnen Abtheilungen . Ueber

die T hätigkeit der einzelnen Abtheilungen iſt zu beerichten : Abtheilung J1.
Kleinki nder ſchule , Induſtrieunterricht , Frauenarbeitsſe hule.
Kreisſchulrath Fehrle , Bürgermeiſter Grether , die Frauen Schulz ,
Grether und Fehrle ; 5 weitere Frauen . Die Kleinkinderſchule mußte
im Frühjahr 3 Wochen herrſchender Kinderkrankheiten wegen geſchloſſen
werden , was beträchtlichen Ausfall an Schulgeld verurſachte . Die Kleinen
wurden mit einer Chriſtbeſcherung erfreut . Einnahme 1418 M. 90 Pf . ,

Ausgabe 1791 M. Zur Prämiirung fleiß iger In duſtrieſchülerinnen zure
einige Büchlein „ Mit Gott “ aus Vere einsmitteln angeſchafft . Die im

vorigen Jahre gegründete Flickſchule für ſchulentlaſſene Mädchen wurde

auch dieſes Jahr fortgeſetzt und durchſch nittlich von 30 Theilnehmerinnen
beſucht . Dem Verein erwachſen außer den perſönlichen Bemühungen einzelner

Damen keine Koſten hiedurch . Die am 1. März neu eröffnete Frauen
arbeitsſchule , für deren erſte Einrichti

—
Kaſſe des Landesvereins und

Großh . Oberſchulrath je 200 M. beiſteuerten , hat ſich bei den Bewohnern

der Stadt und Umgegend raſch znhelebt⸗ Beſucht wurde die Anſtalt von
48 Schülerinnen , von denen 43 am Hauptkurſe und 5 an Nebenkur

Theil nahmen . Zwei veranſtaltete Ausſtellm ngen
erfreuten ſich guten Befuches

Einnahme 1901 M. 70 Pf . , Ausgabe 1813 M. 15 Pf . Abtheilung l
Kochſchule , Bügelkurs , Volksküche . Geſchäftsführer : Oberamtmann

Becker . Beirath : Kaufmann W. Meyer , pach ; 3 weitere

Frauen . An dem Swöchigen Kinderkochkurs betheiligten ſich 6 Schülerinnen ;
Aufwand 19 M. 48 Pf . Die Zahl der Theilne meri nnen an den 8 Koch —

und Bügelkurſen von je 6wöchiger Dauer betrug 38, meiſt Fabrikerbeiteninnen . Einnahme 923 M. 20 Pf . —einſchließlich 500 M. Staatszuſch uß
Ausgabe 944 M. 95

Pf. In der unter Oberaufſicht des Frauenvereins
ſtehenden Volksküche wurden an 306 Koſttagen 39006 Portionen zu 20 Pf .
und 745 Portionen zu 25 Pf . abgegeben . Einnahme 10 207 M. 09 Pf. ,
Ausgabe 8895 M. 99 Pf . Seitens der Gemeinde und verſchiedener Firmen
wurden zur Koſtenbeſtreit tung 1400 M. zugeſchoſſen . Abtheilung III .

Mädchenfürſorge ; weibliches Dienſtbotenweſen ; Schutzweſen
für entlaſſene weibliche Strafgefangene . Geſchäftsführer : Ober

amtsrichter Nüßle . Frau Weil ; 2 weitere Frauen . Ueber 4dieſer Abtheilung iſt Weſentliches nicht zu berichten . Abtheilung IV

Armen⸗ und Krankenpflege , Suppenverein , Flickſchule . Geſchäft
führer : Medicinalrath Dr . Keller , Frau Profeſſor Müller und Frau
Herbſter ; 6 weitere Frauen . Abgegeben wurden an Arme und bedürftige
Kranke 1344 Volksküchenmarken , Wein , Milch , Fleiſch und Brot . Der

Suppenverein verabreichte an 69 Kranke und Wöchnerinnen 938 Portionen

geeignete Koſt . Die in den Monaten November bis — — — Februar
jeweils Dienſtags abgehaltenen Flickabende wurden von 71 Theilnehme rinnen
beſu cht . Geſammtaufwand der Abtheilung IV 769 M. 13 Pf . Abthei

lung V. Fürſorge und Hilfsbereitſchaft im Krieg . Geſchäfts

führer : W. Meyer und Frau Oberingenieur Ei ſenlohr , hat keinerlei

Thätigkeit im abgelaufenen Jahre entfaltet .
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Mahlberg ( Amt Ettenheim ) .

Vorſitzende : von Türckheim , Excell enz ; 6 weitere Frauen .
Beirath 3 Arn old . Veranſtaltung eines Flickkurſes mit 29 M.
Aufwand . Die Landkrankenpflege mußte leider eingehen , da die bisherige
Pflegerin ſich verheirathete und geeigneter Erſatz bis jetzt noch nicht gefunden
wurde . An Bedürftige wi irden von Mitgl iedern etwa 909 Suppen verabreicht
und zur Beſcherung für 6 arme Kinder 30 M. verwendet

Malterdingen ( Amt Emmendingen

Vorſitzende : Frau Pfarrer Ahles ; 6 weitere Re Beirath :
Pfarrer Ahles . & Unterſtützung der Privatkleinkinderſchule durch Tilgung
einer Reſtſchuld derſelben in Höhe von 500 M. und Uebernahme der
hälftigen Koſten der eingerichteten Waſſerleitung . Beihilfe zur Chriſ ſtbeſcherung
in dieſer Anſtalt . Bedürftige Kranke erhielten von verſchiedenen Vereins⸗

mitgliedern Verköſtigung . Die Krankenpflegerin mußte des guten Geſund⸗
heitszuſtandes wegen nur wenig in Anſpruch genommen werden .

Mannheim .

Geſammtvorſtand . Vorſi tzende : Fräulein E. Gärtner ; 2 weitere

Frauen . Beirath : Major Seubert ſowie die nachbenannten Vorſteherinnen
und Beiräthe der einzelnen Abtl eilungen . Der Verein hat 2 ſehr thätige
und um den Verein hochverdiente Mitglieder verloren , Herrn David Aberle
durch Tod , und Herrn Stadtpfarrer Winterroth durch Austritt aus
Geſundheitsrückſichten ; beiden wird ein dankbares Andenken bewahrt werden .
Die Mitgliederzahl iſt leider um 98 zurückgegangen . Die Urſache hiefür
dürfte wohl theils in den ungünſtigen Zeitverhältniſſen , theils in dem
bemerkbaren Wettbewerb eines Frauenvereins zur Unterhaltung eines
Wöchnerinnen - Aſyls zu ſuchen ſein . 842 15 647 M. , Ausgabe
15 230 M. , Vermögen 8291 M. Abtl lung J. Arbeitsſaal .
Vorſteherin : Frau Geheime “Oberm dieeeerdlhf Frech ; 10 weitere Frauen .
Beirath : Landgerichtsrath Könige . Thätigkeit wie bisher . Einnahme
2625 M. , Ausgabe 2096 M. , Vermögen 7086 M. Abtheilung II .

Frauenarbeitsſchule . Vorſteherin : Frau Moll ;
9 weitere Frauen . Beirath : Major Seubert . Die Abtheilung beklagt
den Tod zweier langjähriger verdienter Vorſtandsmitglieder, nämlich der
Frau Kaufmann Zutt und der Frau Commerzienrath ee
Folge Rüc ickganges der Zahl der Theilnehmerinnen trat die Nothwendigkeit
ein, die jüngſte Induſtrielehrerin vorerſt zu entlaſſen . Eine im Frühjahr
veranſtaltete Ausſtellung der von den Schülerinnen gefertigten Arbeiten
fand allſeitigen Beifall . Einnahme 11342 M . , Ausgabe 11079 M. Dem
58 695 M. betragenden Vermögen ſtehen 47400 M. Schulden gegenüber .
Abtl heilung III . Privatpflegeſtation und ege .
Vorſteherin : Fräulein Anna Mohr ; 1weitere Dame . Beiräthe : Conſul
Hafter , Stadtpfarrer Winterroth , von deſſen Austreten bereits oben

Erwahnung geſchah . Näheres über Krankenpflege ſiehe Tabelle . Die dort

in Spalte 24 angeführte Zahl umfaßt auch die geleiſteten Nachtwachen .
Den Stationsſchweſtern , wie auch dem Perſonal der Vol ksküche wurde aus
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freiwilligen Gaben eine Chriſtbeſcherung veranſtaltet . Einnahme 10685 M.

Ausgabe 9651 M. , Vermögen 30 149 M. Abthe
882

IV. Armenunter
ſtützung . Vorſteherin : Fräulein Gärtner ; 10 weitere 55 en. Beiräthe :
Stadtpfarrer Ahles und Winterroth . Thätigkeit wie bisher. Wegen Unzu

länglichkeit der Mittel konnte nur kranken Armen Unrterſtiäzung gewährwerden . Je 10 unbemittelten Kindern wurde der Gebrauch einer Badekkur in
Dürrheim und Rappenau ermöglicht . Einnahme 14178 M. , Ausgabe 13896 M ,
Vermögen 35968 M. Abtheilung V. Unterrichtsweſen . Vorſteherin :

Frau Stadtpfarrer Hitzig ;7 weitere Frauen . Beirath : Stadtpfarrer Hitzig .
Die verſchiedenen Damen der Abtheilung betheiligten ſich an dem Schul
kochkurs , dem Mädchen - Handarbeitsunterricht in den Volksſchulen und den
Flickkurſen . Auch um Leitung der für 1895 nten Kochkurſe für ſchul⸗
entlaſſene Mädchen und Frauen wurde die Abtheilung ſeitens der Stadt —
behörde erſucht . Abtheilr ung VI . Volksküche . Vorſteherin : Frau
Kaufmann Lenel ; 7 weitere Frauen . Beiräthe : Schloßverwalter Klauſer
und die Privatjmänner Philipp Bender und Scharpinet . Mit Beginn
des Jahres 1895 wird die bisher von der Stadtgemeinde beſorgte Geld

verwaltung von der Abtheilung übernommen werden . Seitens der Stadt —
behörde beſteht die Abſicht , die Volksküche in einem aus Stiftungsmitteln
zu beſchaffendem Hauſe unterzubringen . Anläßlich der Anweſenheit der

r

Groß⸗

herzoglichen und Erbgroßherzoglichen Herrſchaften vom 13 . —16 . Oktober 1894
hatten die Vorſtandsmitglieder ſämmtlicher Abtheilungen die Ehre , von den
fürſtlichen Damen empfangen zu werden ; verſchiedene Vereinsanſtalten wurden
mit dem Beſuche beider hohen Frauen beehrt . Auch in dieſem Jahre ſind
dem Verein von verſchiedener Seite namhafte Vermächtniſſe und Geſchenke

zugefallen .

Mauer ( Amt Heidelberg

Vorſitzende : Fräulein Anna
Sch) aab ; 7 weitere Vorſtandsfrauen .

Beirath : Pfarrer Schaab . Die Thätigkeit des Vereins war vorzugsweiſe
der Kleinkinderſchule gewidmet , deren Kleine mit Oſterfeier und Chriſt —

beſcherung erfreut wurden . Zur Altar - und Kanzelbekleidun i0 der neuen

evang . Kirche ſteuerten die evang . Mitglieder 105 M.
ſammelten die Jungfrauen zur Beſchaffung eines ſilbernen Kelches 116 M.

Maulburg ( Amt Schopfheim ) .

Vorſitzende: Frau Grether Wwe . ; 7 weitere Frauen . Beirath :

Dekan Fiſcher . Di e Hauptthätigkeit des Vereins erſtreckte ſich auf Kranken⸗

pflege . Ueber die Thhatigkeit der Landkrankenpflegerin ſiehe Tabelle . Arme
Kranke erhielten Fleiſch , Wein und andere Lebensmittel . Kleidung bedürftiger
Konfirmanden und Chriſtfeier in der Kleinkinderſchule .

Meckesheim ( Amt Heidelbergh .

Vorſitzende : Frau Altbürgermeiſter Stoll ; 3 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Rihm . Mithilfe in der Leitung der Kleinkinderſchule ; für eine
in derſelben veranſtaltete Weihnachtsfeier wurden 10 M. aufgewendet und
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gleichzeitig die Lehrerin mit 5 M. beſchenkt . Ueberwachung von 5 Pflege⸗
kindern , die gut untergebracht ſind . Arme wurden mit Geld unterſtützt und
Kranken von Vereinsfrauen abwechſelnd Koſt verabreicht .

Meersburg .

Vorſteherin : Frau Hofapotheker Glogger ; 6 weitere Frauen . Bei⸗
rath : Vorſtand der Taubſtummenanſtalt Härter . Abhaltung eines Flick⸗
und Bügelkurſes mit gutem Erfolg ( Aufwand 38 Mi ) . Unterſtützung Armer
und Kranker . Beſchaffung von Bekleidung für 7 Erſtkommunikanten und
Belohnung von 4 treuen Dienſtboten mit längerer Dienſtzeit .

Menzenſchwand ( Amt St . Blaſien ) .

Vorſitzende : Frau Natalie Schlageter ; 5 weitere Frauen . Beirath :
Hauptlehrer Schäfer . & Abhaltung eines Flickkurſes mit 18 M. Aufwand .
Künftig wird derſelbe in Folge der eingeführten Erweiterung des Unterrichts
in der Volksſchule in Wegfall kommen . Armenunterſtützung ſiehe Tabelle ;
Beihilfe zur Kleidung von 7 Erſtkommunikanten .

Menzingen ( Amt Bretten ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Reinold ; 4 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Reinold . & Die längſt angeſtrebte Kleinkinderſchule konnte auf
1. Auguſt 1894 in einem von der Gemeinde zur Verfügung geſtellten
Lokale eröffnet werden . Die Herrichtungskoſten einſchließlich des Aufwandes
für Einrichtung der Wohnung der Kinderſchweſter beliefen ſich auf 1804 M. ,
zu deren Deckung ein ſeit Jahren geſammelter Fond verwendet wurde .51
Die Anſtalt erfreut ſich eines guten Beſuches . An einem ſchönen Sommer⸗
nachmittage wurde für die Kleinen ein Gartenfeſt veranſtaltet . Auch die
übliche Chriſtbeſcherung fand ſtatt . Der Gehalt der Lehrerin wird faſt
ganz durch das Schulgeld der Kinder gedeckt . Die Krankenpflege wird
von einer umſichtigen Landkrankenpflegerin ausgeübt . Näheres ſiehe Tabelle .
Bedürftige Kranke erhielten von verſchiedenen Mitgliedern Koſt , Wein und
Erfriſchungen . An Sonntagnachmittagen und an einem Wochenabend
ſammeln ſich etwa 20 —30 chriſtenlehrpflichtige Mädchen im Kinderſchullokal
um die Kinderſchweſter und die Krankenpflegerin , wobei geeignete Lektüre
und Geſang Unterhaltung bieten und an Wochentagen Handarbeiten gefertigt
werden . Für die Kinderſoolbadſtation Dürrheim wurden 6 M. geſammelt .

Meßkirch .

Vorſitzende : Frau Forſtverwalter Oſtner ; 9 weitere Frauen . Beirath :
Kaufmann Lauchert . Beaufſichtigung der Kleinkinderſchule ; Veranſtaltung
eines Flickkurſes und eines Kochkurſes . An dem Kochkurs betheiligten ſich
9 Mädchen , welche auch alle den damit verbundenen Bügelkurs beſuchten .
Die Flickſchule zählte 18 Theilnehmerinnen . Für Kranke und Wöchnerinnen
wurden 40 M. , für Arme 100 M. verausgabt ; außerdem von Vereins⸗
mitgliedern 160 Portionen Eſſen verabfolgt . 27 bedürftige Kinder wurden
auf Weihnachten mit Kleidungsſtücken erfreut ( Aufwand 76 M. 3 Pf . ) .

Aur Veſchaffung von Kleidern für 8 Erſtkommunikanten ſteuerte der Verein
M. bei .



Mingolsheim ( Amt Bruchſal

Vorſitzende : Frau Kath . Greubühler ; 8 weitere Frauen . Beiräthe

Pfarrer Münch und Valentin Wüſt . Die Zahl der Theilnehmerinnen
der Frauenarbeitsſchule hat ſich gegen voriges Jahr wieder etwas gehoben ,
nämlich von 103 auf 116 ; hievon waren 23 ſchulentlaſſene Mädchen und
73 ſchulpflichtige Kinder ; aus getreten ſind im Laufe des Jahres 64 , ſodaß
bei Jahresſchluß noch 52 anweſend waren . Im Auguſt fand eine Ar usſtellung
der Arbeiten ſtatt ; angefertigt wurden von ſchulentlaſſenen Mädchen 678 ,
von ſchulpflichtigen Kindern 447 Arbeiten . Zur Beſtreitung der Koſten
der Anſtalt kam ein Staatszuſchuß von 250 M. ſehr zu ſtatten . In der

Kleinkinderſchule fand Weihnachtsbeſcherung ſtatt , verbunden mit eine em von
Arbeitsſchülerinnen aufgeführten Feſtſpiel . Ueber die Thätigkeit auf dem
Gebiet der Krankenpflege ſiehe Tabelle . An den auf dem Verein haftenden
Schulden wurden 350 M. abgetragen .

Mosbach .

Vorſteherin : Frau Emilie Schönlein ; 8 weitere Frauen . Beiräthe :

Oberei mehmer v. De laiti , Priontier Eberſtein . Unterhaltung einer
Frauen⸗Arbeitsſchule , deren unentgeltlicher Beſuch 3 Mädchen auf Vereins
koſten ermöglicht wurde . Beihilfe in der Kleinkinderſchule und Beaufſichtigung
armer Pflegekinder . Für Unterſtützung von 48 Armen, darunter 9 Wöch

nerinnen , wurden 550 M. aufgewendet . Veranſtaltung eines Weihnachtsfeſtes ;

Kleidung bedürftiger Konfirmanden .

Mudau ( Amt Buchen ) .

Vorſitzende : Frau Oberpoſtdirektionsſekretär Schäfer Wwe . ; 3 weitere
Frauen . Beirath : Pfarrer Bechtold ; 3 weitere Herren . & Unterhaltung
einer Kleinkinderſchule , deren Kindern aus dem Erträgniß eines Konzerts
( 76 M. 40 Pf . ) eine Chriſtbeſcherung bereitet wurde . Die Gaben zu der
mit der Konzertaufführung verbundenen Verlooſung ſtellten Mitglieder
unentgeltlich . Einige Pfleglinge der Kinderſchule ſowie erwachſene Mädchen
führten unter vielem Beifall ein Krippenſpiel auf . Zu der von einer
Ordensſchweſter ausgeübten Krankenpflege ſteuerte der Verein 25 M. bei
und ſchaffte außerdem einige Krankengeräthe an . Unbemittelte Beſucherinnen
der Induſtrieſchule wurden mit Arbeitsmaterial verſehen .

Mühlburg ( Stadttheil von Karlsruhe ) .

Vorſitzende : Frau Stadtpfarrer Helbing ; 12 weitere Frauen .
Die bisher unterhaltene Frauenarbeitsſchule ging im März 1894 in d

Verwaltung der Stadtgemeinde Karlsruhe über , da die geringen Vereins
mittel zum Fortbetrieb bei der ſchwachen Schülerzahl kaum ausreichten

Für überlaſſenes Inventar wurden dem Verein , der auch ferner bei der

Leitung der Schule betl heiligt iſt , 400 M. vergütet . Ueberwachung der
armen Pflegekinder , welchen mit den Kleinen der Kinderſchule eine Weihnachts⸗

beſcherung bereitet wurde . Einem Kinde wurde der Beſuch des Soolbades
Dürrheim ermöglicht .
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Mühlhofen ( Amt Ueberlingen ) .0 gen ,

Vorſteherin : Frau Pauline Aicham ; 5 weitere Frauen . Beirath :
Bürgermeiſter Aicham . & Abhaltung eines Bügelkurſes mit 24 M. Aufwand .
Ueber Kranken⸗ und Armenpflege vergleiche Tabelle .

Müllheim .

Vorſteherin : Frau Friederike Blankenhorn Wwe . ; 9 weitere Frauen .
Beiräthe : Oberamtmann Freiherr von Krafft - Ebing , Stadtpfarrer
Lang , Kaufmann Seufert , Bezirksarzt Dr . Warth . Unterhaltung
einer von 20 Theilnehmerinnen beſuchten Arbeitsſchule ( Aufwand 39 M.
43 Pf. ) In Verbindung mit der Stadtgemeinde wurde für die fortbildungs⸗
ſchulpflichtigen Mädchen in einem von der Gemeinde zur Verfügung geſtellten
geeigneten Lokal ein Haushaltungsunterricht eingerichtet , wodurch dem
Verein 336 M. Koſten erwuchſen . Für Anfertigen von Strickarbeiten wurde
ein Lohn von 10 M. 86 Pf . bezahlt . Beihilfe in der Kleinkinderſchule
und Beaufſichtigung armer Pflegekinder . Arme wurden neben Geldſpenden

durch Verabreichung von Suppen und Milch unterſtützt . Am Geburtstag
der Hohen Protektorin wurde ein ſeit 15 Jahren in derſelben Familie
thätiges Dienſtmädchen mit Ehrendiplom und Erbauungsbuch beſchenkt .

Murg ( Amt Säckingen ) .

Vorſitzende : Jungfrau Marie Gerteiſer ; 2 weitere Vorſtandsmit⸗
glieder. Beirath : Bürgermeiſter Hilbert . Eine unbemittelte kranke Perſon
wurde während 14 Tagen auf Vereinskoſten verpflegt . Armenpflege ſiehe
Tabelle .

Neckarbiſchofsheim .

Vorſitzende : Frau Gräfin von Helmſtatt - Strachwitz an Stelle
der weggezogenen langjährigen , um den Verein ſehr verdienten Frau Gräfin
von Helmſtatt⸗Leoprechting ; 2 weitere Frauen . Beiräthe : Graf
V. von Helmſtatt , Pfarrer Hofert . Abhaltung eines Flickkurſes
mit 25 M. Aufwand und Abhaltung von Arbeitsſtunden zur Beſchaffung
von Kinderzeug für bedürftige Wöchnerinnen . Die Kleinen der Kinderſchule
wurden mit einer Chriſtbeſcherung erfreut . Armenpflege ſiehe Tabelle .
Unbemittelten Kranken wurde an beſtimmten Tagen von verſchiedenen Mit⸗
gliedern Koſt verabreicht .

Neckargemünd .

Vorſitzende : Frau Leonhard Wittwe ; 6 weitere Frauen . Beirath :
Dekan Wöttlin . & Zur Beſtreitung der Unterhaltungskoſten der Klein⸗

kinderſchule wurden die Erträgniſſe des verfügbaren Kapitals von 1874 M.
mitverwendet . Für dieſe Anſtalt iſt dem Verein eine Schenkung von 1000 M.

zugefloſſen . 21 Perſonen erhielten zuſammen 139 M. Geldunterſtützung ,
an 9 Bedürftige erfolgte Holzabgabe im Werthe von 130 M. und 6 arme
Kranke wurden mit einem Aufwand von 40 M. 50 Pf. während 81 Tagen
verköſtigt . Die Weihnachtsfeier in der Kleinkinderſchule verurſachte 139 M.

Ausgabe .
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Neuenheim ( Stadttheil von Heidelberg ) .

Vorſitzende : Frau — — Hausrathz 7weitere Frauen. Beirath :
Pfarrer Schneider . Die Induſtrieſchule bedarf ſeit Uebergang in ſtädtiſche
Verwaltung der Vereinshilfe nicht mehr ; an 6 Schülerinnen derſelben

wurden Preiſe — —
Bücher ). Unterſtützung von 39 Armen durch

Verabreichung von 436 Pfund Brot , 95 ½ Pfund Fleiſch , 540 Eiern ,
31 Flaſchen Wein, 158 Liter Milch , 97 Zentner Kohlen . Außerdem
wurden von 15 Damen an 182 Tagen unentgeltlich Koſt geſpendet .
Beiträge einzelner Wohlthäter ermöglichten die Verabreichung von Weihnachts

gaben in Kleidungsſtücken , Spielſachen , Lebensmitteln ꝛc. in die Wohnungen
einer beträchtlichen Zahl armer Familien . 7 Wöchnerinnen erhielten Kinder

zeug . Die Zahl der überwachten Pflegekinder beträgt 24 . Der Vorrath

an Krankengeräthen wurde durch Anſchaffung einer weiteren Badewanne

ergänzt .

Neulußheim .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Trautwein ; 4 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Trautwein . && Der bisher für ſich beſtandene Krankenverein

hat ſich auf Jahresſchluß mit dem Verein vereinigt , wodurch die Mitglieder —
zahl von 80 auf 195 ſtieg . Die Vereinseinnahmen wurden größtentheils
der Kleinkinderſchule — Schu ldentil lgung — zugewendet . Für den gleichen
Zweck fanden die aus dem Dispoſitions - und Hilfsfond zugewieſenen 500 M.

Verwendung . Die für 1894 noch getrennt geführte Rechnung des Kranken

vereins weiſt 451 M. 66 Pf . Einnahme und zwar Beiträge 344 M. 05 Pf .
und ſonſtige Gaben 107 M. 61 Pf . auf ; hievon wurden 397 M. 13 Pf .
verwendet für Gehalt der ſeit 1. Juni 1894 eingetretenen Landkrankenpflegerin ,
für Herrichtung einer Wohnung für dieſelbe im oberen Raum der Kinder

ſchule und für Krankengeräthe . An 2 arme Kranke verabreichten 9 Frauen
des Vereins 35 Tage lang Koſt . Der Geburtstag der hohen Protektorin
wurde vom Verein feſtlich begangen .

Neunkirchen - Schwarzach ( Amt Eberbach

Vorſitzende : Frau Pfarrer Sprickmann ; 5 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Sprickmann . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule durch Zu
wendung von 16 M: ; die Kinderſchweſter wurde mit einem Geſchenk bedacht
und den Kleinen eine Chriſtbeſcherung in der Kirche bereitet An das

Rettungshaus Hornberg konnten 23 Paar Strümpfe abgeſchickt werden .
10 Arme erhielten 25 M. 51 Pf . in Geld und 47 Portionen Eſſen .

Neuſtadt ( a. d. Schwarzwald ) .

Vorſteherin : Frau Medicinalrath Bürkle an Stelle der weggezogenen
Frau Oberamtmann Turban ; 10 weitere Frauen . Beirath : an Stelle
des weggezogenen Herrn Oberamtmann Turban Pfarrverweſer Rinken —

burger . Schriftführer : Hauptlehrer Winter . Die Hauptthätigkeit
des Vereins war der Unterhaltung der Kleinkinderſchule gewidmet, bei

deren Gebäude Spielplatz nebſt Gärtchen hergerichtet wurde . Die Kleinen

wurden an Oſtern und Weihnachten durch Feſtlichkeiten und Gabenbeſcherung
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erfreut . Geſchenke erhielt der Verein von der Stadtgemeinde 1000 M. und
einen Bauplatz im Werth von 250 M. An den auf der Kinderſchule
laſtenden Schulden konnten 1000 M. abgetragen werden . Beaufſichtigung
armer Pflegekinder wie bisher .

Nußbacch ( Amt Oberkirch ) .

Vorſitzende : Fräulein Karoline Armbruſter ; 5 weitere Frauen . Bei⸗
räthe : Pfarrer Wieſſe , Altbürgermeiſter Huber . Das ungünſtige Wein⸗
jahr übte auch auf die Vereinsentwicklung nachtheiligen Einfluß aus . Die
Kleinkinderſchule mußte den Winter über wegen der zu großen Feuerungs
koſten geſchloſſen bleiben . Der Aufwand für die Kinderſchweſter iſt unter
Sp . 27 der Tabelle mit enthalten . Krankenpflege ſiehe Tabelle . 3 Arme
erhielten Eſſen und Wein .

Nußbaum ( Amt Bretten ) .

Vorſitzende : Fräulein Marie Ludwig ; 6 weitere Vorſtandsmitglieder .
Beirath : Pfarrer Ludwig . Anſchaffung von Strickgarn für arme
Schülerinnen . Für arme Kinder wurde das Schulgeld für die Kleinkinder⸗
ſchule bezahlt . Armenunterſtützung durch Geld ( 32 M. ) und Verabreichung
von 120 Portionen Eſſen an Kranke und Wöchnerinnen . Für Kleidung
von Konfirmanden wurden 8 M. aufgewendet .

Oberkirch .

Vorſteherin : Fräulein Marie Hof ; 10 weitere Frauen . Beiräthe :
Oberamtmann Schellenberg und Bürgermeiſter Geldreich . Rechner :
Reviſor a. D. Märker . Die vom Verein geleitete Kleinkinderſchule
mußte im Januar 1894 herrſchender Diphtheritis wegen geſchloſſen werden .
Der Aufwand für die in der Anſtalt bereitete Chriſtbeſcherung wurde aus
freiwilligen Gaben beſtritten . Beaufſichtigung von 28 in der Stadt unter⸗
gebrachten Pflegekindern mit guten Wahrnehmungen ; unterſtützt wurde der
Verein hierin durch Erlaſſung einer bezirkspolizeilichen Vorſchrift , wodurch
die Ueberwachung durch den Verein ausdrücklich vorgeſehen iſt . Wegen
ſtarker Inanſpruchnahme der Krankenpflege mußte vorübergehend eine dritte
Krankenſchweſter eingeſtellt werden . Während der kalten Winterzeit — 9. Jan .
bis 31 . März — wurde wieder eine Suppenanſtalt eingerichtet und in
derſelben 2031 Portionen verabreicht . Bei der Schlußprüfung in der In⸗
duſtrieſchule wurden 8 fleißige Schülerinnen ſeitens des Vereins durch Aus⸗
folgung von Bildern als Anerkennungszeichen bedacht .

Oberuhldingen ( Amt Ueberlingen ) .
Vorſteherin : Frau Auguſte Heilig ; 8 weitere Frauen . Beirath :

Bürgermeiſter Schneider . Abhaltung eines Näh⸗ , Flick⸗ und Spinn
kurſes ; die Koſten für beide erſtere trug die Gemeinde . Die Ausgaben
für letzteren werden erſt 1895 aus der Vereinskaſſe beſtritten . Kranken⸗
und Armenpflege ſiehe Tabelle . Ein Dienſtmädchen wurde mit einem ſilbernen
Kreuz beſchenkt.

6
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Oefingen ( Amt Donaueſchingen )

Vorſteherin : Frau Pfarrer Ritzhaupt . Beirath : Pfarrer Ritzhaupt .

Der 1894 neu aufgenommene Verein wird ſeine Thätigkeit erſt mit dem

Jahre 1895 beginnen .

ehningen ( Amt Konſtanz ) .

Vorſitzende : Fräulein Marie Duttle ; 3 weitere Frauen . Beiräthe :
Pfarrer Mühlhaupt , Bürgermeiſter Diener . Rechner : Xaver Ruf .
Abhaltung eines Kochkurſes für 11 erwachſene Mädchen , deſſen Koſten

( 291 M. ) beſonders verrechnet wurden und in den Spalten der Tabelle für

das Rechnungsweſen nicht mit enthalten ſind , und eines Bügelkurſes für

7 Theilnehmerinnen . Zur Deckung der Einrichtungskoſten der Kleinkinder⸗

ſchule wurden 30 M. und zur Chriſtbeſcherung in derſelben 20 M. beigeſteuert .

eſtringen ( Amt Bruchſal ) .

Vorſitzende : Waas ; 8 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer A. Krank . * Der Verein unterhält eigene Frauenarbeit Sſchule

und
Klenindeeirte⸗ Leitung eines auf Koſten der Gemeinde veranſtalteten

Kochkurſes . Die gut organiſirte Krankenpflege hatte eine bedeute nde Zunahme
der

— zur Folge. Armenpflege vergleiche Tabelle . Die übliche
Weihnachtsbeſcherung in der Kleinkinderſchule mußte herrſchender Diphtherie

wegen ausfallen .

Oetlingen ( Amt Lörrach ) .

Vorſteherin : Frau Pfarrer Riemer ; 5 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Riemer . Der Vorrath an Krankengeräthen erfuhr durch Neu

anſchaffungen eine Vermehrung . An 8 Arme wurden 51 M. verabreicht
und zur Chriſtbeſcherung in der Kleinkinderſchule 5 M. beigeſteuert .

Offenburg .

Vorſitzende : Frau Oberſtlieutenant v. Wedelſtädt ; 10 weitere Frauen .
Beirath : Geh . Regierungsrath Föhrenbach . & Die in der Frauenarbeits⸗
ſchule abgehal keiren, 2 Kurſe waren von 26 bezw . 24 Schülerinnen beſucht ,

hierunter 17 auf Vereinskoſten ( 170 Mi. ) . Staatsbeitrag für — Schule
300 M. Auf Erfſuchen der Gemeindebehörde übernahm der Verein die

der auf 1. Mai 1894 in ' s Leben gerufenen Volksküche , mit welcher
der Verein eine ſtändige Kochſchule verband . Verabreicht wurden zuſammen
27182 Portionen . Auch die Aufſicht über die von r Stadt in Pflege
gegebenen 57 armen Kinder wird vom 1. Juli 1894 ab vom Verein in
der Weiſe ausgeübt , daß für K Ortſchaft , in welcher Kinder in Familien⸗

pflege untergebracht ſind , 1 Vorſtandsdame , für Offenbung
ſelbſt dagegen

2 Damen die Kontrole übernommen haben. Die Verpflegung wurde im

Allgemeinen gut befunden ; nur in einem Falle bezüglich der Schlaf⸗
ſtelle zweier Mädchen Abhilfe geſchaffen werden . 15 unbemittelte Kinder

beſuchten auf Vereinskoſten
die ſtädtiſche Kleinkinderſchule. Bezüglich der

Krankenpflege ſteht der Verein in enger Fühlung mit den Krankenſchweſtern
beider Konfeſſionen . Unterſtützt wurden 143 Perſonen , hierunter 43 Wöch⸗

nerinnen , welchen Nahrungsmittel , Wein und Kinderwäſche verabreicht
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wurden . Aus geſammelten 762 M. 30 Pf . konnte etwa 350 Kindern , ſowie
den 57 Pflegekindern eine Weihnachtsbeſcherung veranſtaltet werden . Aus
eigenen Mitteln kleideten die Vorſtandsdamen 10 bedürf ige Erſtkommunikanten .
Drei Dienſtboten mit längerer Dienſtzeit wurden mit ſilbernen Brochen und
eine mit einem Andachtsbuch erfreut .

Oftersheim ( Amt Schwetzingen ) .
Vorſitzende : Frau Marie Seitz Wwe . ; 5 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Hamel . R Beihilfe in der Kleinkinderſchule und Veranſtaltung
einer Chriſtbeſcherung in derſelben . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Orſchweier ( Amt Ettenheim ) .

Vorſitzende : Freifrau Marie von Böcklin ; 6weitere Frauen . Bei⸗
rath : Freiherr Richard von Böcklin . Rechner : Steuererheber Hämmerle. &
Unterhaltung einer Kleinkinderſchule ; der Neubau dieſer Schule wurde zur
Brandverſicherung mit 3200 M. veranſchlagt . Ueber Thätigkeit in der
Krankenpflege ſiehe Tabelle . Armenunterſtützung , darunter etwa 600 Por⸗
tionen Suppe , wurde von verſchiedenen Mitgliedern aus eigenen Mitteln
beſtritten . Veranſtaltung einer Chriſtbeſcherung für die Kinderſchule.

Oſterburken ( Amt Adelsheim ) .

Vorſteherin : Frau Marie Rüdinger ; 4 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrverweſer Kerber an Stelle des verſtorbenen Pfarrers Chriſtophl .
Die Mitgliederzahl iſt bedauerlicher Weiſe ſeit Ableben des Letztgenannten
von 57 auf 35 zurückgegangen . Der Verein unterſtützt die Kleinkinder⸗
ſchule und bethätigt ſeine Fürſorge für Verpflegung bedürftiger Kranker
durch Uebernahme eines Theils des Aufwands für die barmherzigen Schweſtern .
Außerdem wurden Arme von verſchiedenen Mitgliedern privatim unterſtützt .

Ottersweier ( Amt Bühh ) .

Vorſteherin : Frau Bürgermeiſter Metzger ; 6 weitere Frauen . Bei⸗
räthe : Bürgermeiſter Metzger , Pfarrer Dr. Bürkhard , Rathſchreiber
Walch . & Der Verein unterhält eine Kleinkinderſchule und Krankenpflege⸗
ſtation . Näheres hierüber ſiehe Tabelle . Durch Veranſtaltung von Theater⸗
vorſtellungen durch den Frauenverein ſowie den Veteranenverein floſſen
der Vereinskaſſe 209 M. zu .

Pforzheim .
a. Frauenverein .

Vorſitzende : Frau Bertha Waag ; 10 weitere Frauen . Beirath : Stadt⸗
pfarrer Klein . Leitung der Kleinkinderſchule in Verbindung mit dem
Armenverein . Von den Erben der verſtorbenen Frau A. Bohnenberger
erhielt dieſe Anſtalt ein Legat von 500 M. ausbezahlt . Herrſchender
Diphtheritis wegen mußte die Schule auf die Dauer von 3 Wochen geſchloſſen
werden . Dem Verein fielen Vermächtniſſe zu 5000 M. von den Erben des
Herrn Aug. Benckiſer , 750 M. von Frau Arthur Bohnenberger und 200 M.
von Frau Karol . Rothacker . Bei einer im Muſeumsgebäude veranſtalteten

6*
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Ausſtellung ſelbſtgefertigter Handarbeiten Ihrer Königl . Hoheit der Groß
herzogin wurden für 700 verkaufte Looſe 350 M. vereinnahmt . Die

Krankenpflegeſtation vereinnahmte für Verpflegung 1092 M. 20 Pf . , denen
889 M. 45 Pf . Ausgaben gegenüber ſtehen . Für Kleidung von Konfir
manden und die Weihnachtsbeſcherung wurden 702 M. 41 Pf . verwendet

Pforzheim

b. Armenverein .

Ein Comite von 6 Damen . Beirath : Dekan Gehres . Leitung der

Kleinkinderſchule in Verbindung mit dem Frauenverein . Zur Armenunter

ſtützung wurden aufgewendet : Baares Geld 680 M. , für Koſt 34 M. 16 Pf . ,
für Kohlen 50 M. 95 Pf . ; Beiſteuer für Kleidung von 33 Konfirmanden
101 M. 33 Pf . ; Weihnachtsfeier 558 M. An Vermächtniſſen bezw . Geſchenken

fielen dem Verein zu : von den Erben des Herrn Aug . Benckiſer 5000 M. ,
Frau Arthur Bohnenberger 250 M. , Frau Rothacker 300 M. Eine Samm⸗

lung für Weihnachtsgaben erbrachte 574 M.

Pfullendorf .

Vorſitzende : Frau Apotheker Huber ; 6 weitere Frauen . Beirath :

Apotheker Huber . Kaſſier Bürgermeiſter Vollmar . Durch Wegzug der

Frau Oberamtmann Kretzdorn nach Staufen hat der Verein ein ſehr

eifriges Vorſtandsmitglied verloren . & Veranſtaltung eines 6wöchigen
Flickkurſes . Betheiligung an der Leitung der Kleinkinderſchule , in welcher
eine Chriſtbeſcherung ſtattfand ( 109 M. 13 Pf. ) . Fünf unbemittelte Wöch
nerinnen wurden mit je 3 M. beſchenkt und der Induſtrieſchule 39 M.
31 Pf. zugewendet .

Philippsburg .

Vorſitzende : Frau Margarethe Woll ; 5 weitere Frauen . Beirath :

Bürgermeiſter Reiß . & Beihilfe in der Kleinkinderſchule , in welcher eine

Chriſtbeſcherung veranſtaltet wurde . Ueber die Vereinsthätigkeit auf dem

Gebiete der Kranken⸗ und Armenpflege ſiehe Tabelle . Unter den Angaben
der Tabelle über das Rechnungsweſen ſind die Einnahmen und Ausgaben
für die Krankenpflegeſtation mit inbegriffen . Für die Berechtigung zur
Theilnahme an derſelben beſteht eine beſondere Abtheilung „ Krankenverein “ .

Plankſtadt ( Amt Schwetzingen ) .

Vorſteherinnen : Fräulein Anna Kern und Frau Emilie Dörr Wwe . ;
6 weitere Frauen . Beirath : Pfarrer Kern . Rechner : Hauptlehrer
Zimmermann . Zur Unterhaltung der Kleinkinderſchule mußten aus der

Vereinskaſſe nahezu 200 M. zugeſchoſſen werden , da wegen wiederholter

Kinderkrankheiten der Beſuch der Schule ein unregelmäßiger war , was auf
die Einnahmen an Schulgeld nachtheilig einwirkte . Von verſchiedenen
Mitgliedern geſchenkte Gaben wurden für einen Glückshafen verwendet ,
deſſen Erträgniß der Vereinskaſſe zufloß .
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